Mit Gottes Hilfe
Denn wer mit dem Herzen glaubt, wird gerecht;
und wer mit dem Mund bekennt, wird selig. 
Röm 10,10

Seliger P. Jordan,
dein Glaube 
war geprägt von Ängsten und Zweifeln,
von Fragen ohne Antwort.
„Woher kommt mir Hilfe?“ 
hast du mit dem Psalmisten gebetet.
Du hast wie Jakob am Jabbok  mit Gott gerungen,
und wurdest zum Segen.
Im Suchen und Ringen
hast du den Glauben gefestigt.
Dein Glaube war keine Mauer, 
du kanntest deine Grenzen,
aber du ließest Gott handeln,
im Herzen offen und bereit.
P. Jordan, 
blicke mit uns auf die Welt heute,
Ungerechtigkeit und Gier schreien laut,
zerreißen die Würde des Menschen,
und treiben Völker in die ausweglose Enge,
Menschen haben nur den Tod vor Augen.
Das Leid überflutet 
den Rand des Himmels mit Tränen.
P. Jordan, du Seliger,
schenke unseren Ängsten Worte,
die von Zukunft und Leben erzählen
und heilsam die Wunden berühren.

P. Leo Thenner SDS,  21. Juli 2024, 
kirchlicher  Gedenktag des Seligen P. Jordan
